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Anzeige

Anmeldeschlusstermin für 
Weiterbildungsprüfungen 
Der nächste zentrale Prüfungstermin zur Anerkennung von Gebie-
ten, Teilgebieten und Zusatzbezeichnungen bei der Ärztekammer
Nordrhein ist der 28. Februar/1. März 2007 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 10. Januar 2007
Die weiteren Termine und Informationen zu den Modalitäten der
Weiterbildungsprüfungen 2007 stehen im Internet auf der Homepa-
ge www.aekno.de und im November-Heft 2006 auf Seite 20. ÄkNoDer Aktionstag am 4.De-

zember ist auch auf der Inter-
netseite der Ärztekammer
Nordrhein www.aekno.de be-
gleitet worden.In der Rubrik
„Aktuelles/Aktionstag 4.12.“
finden sich neben einer
Übersicht über die stattge-
fundenen Aktionen in den
einzelnen Regionen von
Nordrhein-Westfalen auch
eine Zusammenstellung von
Pressemeldungen rund um
den Tag,sowie weitere Infor-
mationen und Links zu Sei-
ten, die sich mit dem Akti-
onstag beschäftigen.

Auch auf den Homepa-
ges einiger Kreisstellen der
Ärztekammer Nordrhein,
wie etwa Mülheim oder
Duisburg sind Informatio-
nen einzusehen,die die Ak-

tivitäten in den Kreisen und
Städten widerspiegeln. Die
Kreisstellen-Homepages
sind über die Rubrik „Kam-
merIntern/ Kreisstellenver-
zeichnis zu erreichen.

Ausbildende Ärztinnen
und Ärzte,die noch einen va-
kanten Ausbildungsplatz für
angehende medizinische
Fachangestellte anbieten
möchten, können dies rasch,
bequem und kostenlos über
die Ausbildungsplatzbörse
auf der Homepage der Ärz-
tekammer Nordrhein tun.
Derzeit sind dort über zehn
Stellengesuche von mögli-
chen Bewerberinnen online.
Die Ausbildungsplatzbörse
ist über die Rubrik „ArztIn-
fo/Arzthelferin“ zu erreichen.

Fragen und Anregungen
sowie Kritik und Lob zum
Internetangebot der Ärzte-
kammer Nordrhein senden
Sie bitte an die E-Mail-
Adresse: onlineredaktion@
aekno.de. bre

Die Bezirksregierung
Düsseldorf sucht für die jähr-
liche Überprüfung von Per-
sonen, die nach PsychKG
(Gesetz über Hilfen und
Schutzmaßnahmen bei psy-
chischen Krankheiten) un-
tergebracht sind,Ärztinnen
und Ärzte der Fachrichtun-
gen Psychiatrie (und Psycho-
therapie), Psychotherapeu-
tische Medizin,Nervenheil-
kunde und insbesondere
Kinder- und Jugendpsychia-
trie (und -psychotherapie).

PSYCHKG

Mitwirkung bei Besuchskommission
Fachärztinnen und -ärz-

te, die Interesse an dieser
Tätigkeit haben, richten ei-
nen formlosen Antrag un-
ter Beifügung einer Kopie
der Facharzt- und Approba-
tionsurkunde an: Bezirks-
regierung Düsseldorf, De-
zernat 24,z.Hd.Frau Dr.El-
verfeld,Fischerstr.10,40477
Düsseldorf.

Für Fragen steht Dr.
Elverfeld unter Tel.: 0211/
475–5265 zur Verfügung.

ÄkNo

Das Robert Koch-Insti-
tut hat kürzlich ein GBE-
Heft Tuberkulose veröf-
fentlicht, das einen Über-
blick über Krankheitsbild,
Meldepflicht, Verbreitung,
Übertragungswege,Risiko-
faktoren, Therapie, Folgen
für Gesundheit und Lebens-
qualität,Versorgungsstruk-

ROBERT KOCH-INSTITUT

GBE-Heft Tuberkulose erschienen
turen,Kosten und Perspek-
tiven bietet.

Interessenten können das
Heft unter www.rki.de herun-
terladen oder kostenlos beim
Robert Koch -Institut,GBE,
Seestraße 10, 13353 Berlin,
per E-Mail:gbe@rki.de oder
Fax: 030/18754-3513 anfor-
dern. RKI/KJ

Der früher in Essen nie-
dergelassene Arzt für All-
gemeinmedizin Dr. Ernst
Malms ist für sein über 30-
jähriges herausragendes eh-
renamtliches Wirken in der
ärztlichen Selbstverwaltung
mit der Johannes-Weyer-
Medaille der nordrheini-
schen Ärzteschaft geehrt
worden.Professor Dr.Jörg-
Dietrich Hoppe, Präsident
der Bundesärztekammer
und der Ärztekammer
Nordrhein,übergab die Aus-
zeichnung im Rahmen der

JOHANNES-WEYER-MEDAILLE

Dr. Ernst Malms geehrt
Kammerversammlung im
November in Düsseldorf.

Malms wurde 1926 in Her-
decke/Ruhr geboren.Er leg-
te 1950 das Staatsexamen ab
und erlangte im gleichen Jah-
re die Approbation.

Er ist Gründungsmitglied
der Gutachterkommission
für ärztliche Behandlungs-
fehler bei der Ärztekammer
Nordrhein. 30 Jahre hat er
an rund 4.500 Entscheidun-
gen der Gesamtkommission
verantwortlich mitgewirkt.
Erst mit der Vollendung sei-
nes 80. Lebensjahres ist er
im Dezember 2005 auf eige-
nen Wunsch in die „zweite
Reihe“ zurückgetreten und
wirkt seither weiter als stell-
vertretendes Mitglied seines
Fachgebiets in der Gutach-
terkommission mit. RhÄ

Dr. Ernst
Malms wur-
de vor der
Kammer-
versamm-
lung mit der 
Johannes

Weyer-Medaille geehrt.
Foto: privat


